
6ü49 BAUHERR
Nachweis  der  en-ergetischen  Massnahmen
(Projektkontrolle  für  Neubauten/Anbauten  und  Umbauten/Umnutzungen) EN-AG

Gemeinde:

Bauvorhaben/
Objekt:

Art des Vorhabens:

Bauherrschaft:
(Name,  Adresse,  Tel.)

Gesamtprojekt-
verantwortung:

(Name,  Adresse,  Tel.)

Oberentfelden Parz.-Nr.:  2169 Geb.-Nr.:  20

Sanierung  Sheddach

Ausserfeldstrasse  20,  5036  0berentfelden

€ Neubau  €  Anbau

NISLOSA  AG

Nico  Pouchon

Ausserfeldstrasse  20,  5036  0berentfelden

NISLOSA  AG

Marco  Haller

Ausserfeldstrasse  20,  5036  0berentfelden

7 Umbau  n I Imni  ifzi  ing

EINGANG

Tel.  062  737  85  73  ' 1 Jun' 2Ü2' !
Bauverwaltunü  I
Oberentf-ii

Tel.  062  737  85  68

Bestandteile  des  Projekt-Nachweises Kontrolle  durch
Gemeinde

Zutreffend

oder

notwendig?

Falls  Ja

bitte  ausfüllen Hinweise

Angaben  und

Nachweise

vollständig  und

korrekt?

Name

und

Datum

MINERGIE@-

MINERGIE-P@-  oder
€  MIN

€__ MIN.-P
[l  provisorisches  Zertifikat  vorhanden

Nr. AG-

O) [l  Ja  []  Nein

MIN  tH(ilEAlß)-«ertlTIKat

(Nachweise  EN-1 bis

EN-5  entfallen)

[i  MIN.-A
[X  Nein

[l  Antrag  wurde  bei  ZertifizierungssteIIe
eingereicht

€ Bitte  Antrag  an ZertifizierungssteIIe

weiterleiten

Höchstanteil  nicht-

erneuerbarer  Energien
€  Ja

[X  Nein

€  EN-1a(Standardlösungen)

[l  EN-lb  (rechnerische  Lösung.pdf)

0 EN-1c  (rechnerische  Lösung.xls)

1-) €  Ja  €  Nein

Wärmedämmung

i Gebäudehülle
[X  Ja

[]  Nein
E] EN-2a  (Einzelbauteilnachweis)

J  EN-2b  (Systemnachweis)

2a -4

2b -)
€  Ja  €  Netn

Heizungs-  und

Warmwasseranlagen
0 Ja

C Nein

€  EN-3 3-) €  Ja  €  Nein

Lüftungstechnische

Anlagen
0 Ja
§ Nein

€ EN-4 4-) € Ja  €  Nein

Kühlung  und

Befeuchtung
0 Ja
§ Nein

€  EN-5 5-) €  Ja  €  Nein

Spezielle  Bauten

und  Anlagen
[I  Ja

[X Nein
0 EN-6  (Kühlräume)

0  EN-7  (Gewächshäuser)

0 EN-8  (Traglufthallen)

[]  EN-9  (Elektrizitätserzeugungsanlagen)

[]  EN-10  (Heizungen  im Freien)

[l  EN-1  1 (Freiluftbäder)

0 EN-12  (el. Bedarf  Beleuchtung)
[]  EN-13  (el. Bedarf  Lüfkung/Klimatisierung)

EN-16  (Ferienhäuser)

6-)

7-)

8-)

9-)

10 -)

11-)

12 -)

13 -)

16 +

€  Ja  €  Nein

.€  Ja  €  Nein

€  Ja  €  Nein

€ Ja  €  Nein

€  Ja  €  Nein

€  Ja  €  Nein

[]  Ja  0  Nein
€  Ja  €  Nein

Neue  fossile  Heizung 0  Ja
[X Nein

[l  Kostennachweis  § 22 EnergieV § 22 -) € Ja  €  Nein

Solarenergienutzung

bei  Neubauten
[]  Ja

§ Nein

€ Nachweis  der  Anlagengrösse  gemäss

§ 26a  EnergieV  anhand  Planunterlagen

§ 26a  -3) €  Ja  €  Nein

Dieses  Formular  wurde  in Zusammenarbeit  iüit  der  EnergiefachsteIlenkünferenz  erarbeitet.

BeStäi!gLlng:  Bau  wird  gemäss  den  oben  aufgeführten  Bestandteilen  des  Projektnachweises  ausgeführt.

Name:

Ort,  Datum,  Unterschrift:

4C)3-01 8-EN-AG-0ü2-ger

Bauherrschaft:
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Gesamtprojektverantwortung:

NISLOSA  AG,  Marco  Haller

Version  Februar  2C)23
gultig  bis  3112.2C)25



@!!.,.......,.,.,.,.,.,...,,..
Conference  des services  cantonaux  de I'energie

EN-2a
Energienachweis

Wärmedämmung

Einzelbauteilnachweis

Gemeinde: Oberentfelden Parz.-Nr.:  2169 Geb.-Nr.:  20

Bauvorhaben:  Sanierung  Sheddach,  AusserFeldstrasse  20

Grundlagen

Art  des  Vorhabens:

EinzelbauteiInachweis  zulässig:

€  Neubau

[X Ja  (i)

€ Anbau  [X Umbau  €  Umnutzung

0 Nein  (-) Systemnachweis  erforderlich,  vgl.  Form.  EN-2b)

Raumlufthygiene

Lüftungs-  €  Lüftungsanlage  mit  Zuluft  und  Abluft

konzept:  €  Abluftanlage  mit  definierten  Eintrittsöffnungen

[l  Fensterlüftung  mit  automatischer  Steuerung

[X Fensterlüftung  mit  manueller  Bedienung

g  andere:

Sommerlicher  Wärmeschutz

g-Wert

Kühlung

[x aussenliegender  Sonnenschutz

€  Nachweis  g-Wert  Verglasung  und  Sonnenschutz  gemäss  SIA  382/1  :2007  beilegen

[I  g-Wert  nicht  eingehalten;  Begründung:

0 Nein,  weder  vorgesehen,  -notwendig»»  oder  ««erwünscht++  gemäss  SIA  382/1  :2007

g Ja []  Automatische  Steuerung  des  Sonnenschutzes

€  Nicht  automatisch;  Begründung:

Bauteile  und  Anforderungen

Nutzung: V = Verkauf

Grenzwerte  für  flächenbezogene  U-Werte  gemäss: Norm  SIA 380/1  :2009  (und  Standardlösung  4-11 )

Bauteil  gegen:

Bauteil

Aussenklima  oder

weniger  als 2 m im Erdreich

Unbeheizte  Räume  oder

mehr  als 2 m im Erdreich

Stärke  des  Dämm-

inaterials  in cm

Nr.
(2

Stärke
cm

U-Wert

W/m2K

Grenzwert

W/m2K

Nr.

(f2)

Stärke
cm

U-Wert

W/m2K

Grenzwert
W/m2K

Dach/Decke Dal 16 0.i5 0.25 0.28

Dach/Decke 0.25 0.28

Wand 0.25 0.30

Wand 0.25 0.30

Boden 0.25 0.30

Boden 0.25 0.30

Dach/Decke  mit  Flächenheizung 0.25 0.28

Wand  mit  Flächenheizung 0.25 0.28

Boden  mit  Flächenheizung 0.25 0.28

Tore  (Türen  grösser  6m2) 1.70 2.00

Storenkasten 0.50 0.50

Nr.

(l)
UGlas

W/m2K
UFenster

W/m2K

Grenzwert

W/m2K

Nr.

(l)
UGlas

W/m2K
UFenster

W/m2K

Grenzwert
W/m2K

Fenster,  Fenstertüren  und  Türen(a 1.30 1.60

Fenster,  Fenstertüren  und  Türen(D 1.30 1.60

Fenster  mit  Heizkörper  (D 1.OO 1.30

Einhaltung  der  Anforderungen

Alle  betroffenen,  flächigen  Bauteile  erfüllen:  [X Ja  []  Nein  ()  Systemnachweis  erforderlich,  vgl. Form.  EN-2b)

Thermische  Hülle  lückenlos  (6: [x Ja ' [i  Nein

Alle  beheizten  Räume  innerhalb  thermische  Hülle  (6:  [X Ja  g Nein

403-003-EN-2a-ü03-ger Seite  1 von  2 Version  Januar  20C)9
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@!!,..,.,.....,.,..,.,.,..,..,,..
Conference  des services  cantonaux  de I'önergie

EN-2a
Energienachweis

Wärmedämmung
EinzelbauteiInachweis

Projek!dokumemai!on  (-)  Pläne beilegen)

Auf  verkleinerten  Grundrissplänen  und  Schnitten  (A4 oder  A3) sind  die  beheizten  Geschossflächen  und  deren

umschliessende  Bauteile  zu bezeichnen.  Bei Umbauten  oder  Umnutzungen  sind  nur  die  betroffenen  Bereiche

zu dokumentieren,  auf  Grund  der  Unterlagen  muss  aber  ersichtlich  sein,  was  betroffen  ist  und  was  nicht.

NaChWeiS  der  U'-Werte  ()  Berechnungen,  Dokumentationen  beilegen)

Alle  Berechnungen  der  U-Werte  sind  beizulegen.  Dazu  sind  folgende  Unterlagen  geeignet:

* Bauteil  aus  einem  Bauteilekatalog  oder  aus  einem  Herstellerkatalog  mit  Angabe  von  Wärmeleitfähigkeit

des  Dämmmaterials  und  der  Dämmstärke

ii Berechnung  des  U-Werts  des  Bauteils

ii Fenster  gemäss  Merkblatt

(I) Immer  zulässig,  ausser  bei Vorhangfassaden  und  bei  Verwendui'ig  von  Gläsern  mit einem  GesamtenergiedurchIassgrad
kleiner  O,3 (Sonnenschutz).

(2 Nummerierung  der  Bauteile  in den  Beilagen.

(3 Bei  Anforderungen  gemäss  SIA  380/1,  Ausgabe  2009,  Fenster  gegen  Aussenklima:  Bei der  Verwendung  von  3-fach  Wärmeschutz-

verglasung  (U-Glas  < 0,9  W/m?K)  und  einem  thermisch  verbesseiten  Abstandshalter,  sofern  kein  Heizkörper  vor  dem  Glas  ist, gilt  bei

Innentemperaturen  ei bis  22oC  der  Grenzwert  von  1,3  W/m"K  als erfüllt.

(4 Heizkörper  vor  dei'  Glasfläche.

(5 Der  Nacliweis  der  Wärmebrücken  gemäss  SIA  38C)/1,  Ausgabe  20C)9, Ziffer  2.2.3.4  entfällt,  wenn  für  die  flächigen,  opaken  Bauteile

strengere  EinzeIbauteiIanforderungen  eingehalten  werden.

(6 Die  thermische  Hülle  bei  Umbauten  kann  bestehei'ide  Bauteile  enthalten,  welche  die  Einzelanforderungen  niclit  erfüllen.  Diese  Fragen

sind  bei Umbauten,  Umnutzungen,  Anbauten,  Aufstockungen  in Bezug  auf  die  betroffenen  Bauteile  oder  Räume  zu beantworten.

Erläuterungen/Begründungen  zu Abweichungen  und  Ausnahmegesuchen

Da  nur  das  Sheddach  neu  gedämmt  wird,  wurde  auf  den  Bestand  nicht  weiter  eingegangen.

Beilagen

[X Pläne  (1 :100)  mit  Bezeichnung  der  Bauteile

[X Bauteilliste,  U-Wert-Berechnungen

€  Checkliste  Wärmebrücken

Andere:

Unterschriften

Name  und  Adresse

bzw.  Firmenstempel

Sachbearbeiter/-in,  Tel.:

Ort,  Datum,  Unterschrift:

Nachweis  erarbeitet  durch:

bau-&  energieberatung

reto  niedermann

Industriestrasse  12A

5036 0bt'renllplden

www.bauundenetqie.«h

Ueli  Fankhauser  062  558  70  31

Oberentfelden,  05.06  24

Nachweisprüfung/Private  Kontrolle:

Die  Vollständigkeit  und  die  Richtigkeit

bescheinigt

AusführungskontroIIe:  €  gleiche  Person

oder:

403-0ü3-EN-2a-003-ger Seite  2 von  2 0berentfelden  / 2169  / 20 Version  Januar  2009
gultig  bis  31.12.2024



Hinweise  und  Erklärungen Vollzugs-  Verord-

hilfen:  nung:

->O

-)1

e  2a

-) 2b

->3

-)4

-)5

EN-2

Nachweis  MINERGIEO-,  MINERGIE-P'-  oder  -A-Zertifikat

Die Nachweise  EN-1 bis EN-5  entfallen.  Ein bereits  vorhandenes  provisorisches

Zertifikat  ist dem  Baugesuch  beizulegen.

Ist noch  kein provisorisches  Zertifikat  vorhanden,  ist der  MINERGIE'Antrag  gleich-

zeitig  mit  dem  Baugesuch  bei der  zuständigen  ZertifizierungssteIIe  oder  der  Gemeinde

einzureichen.  Der MINERGIE'Antrag  wird  durch  die Baubehörde  an die  jeweilige  Zerti-

fizierungsstelle  weitergeleitet.  Die  Adressen  der  zuständigen  ZertifizierungssteIIen  sind

unter  https://www.minergie.ch/zertifizierungsstellen  aufgeführt.

Nach  der  Kontrolle  des  Antrags  und Vorliegen  des  provisorischen  Zertifikats  kann  die

Gemeinde  die Baubewilligung  ausstellen,  im Ausnahmefall  auch  mit  der  Auflage  zur

Nachreichung  des  prov.  Zertifikats  bis Baubeginn.

Nachweis  Höchstanteil  nichterneuerbarer  Energien

Der Nachweis  kann  entweder durch  die  Wahl  einer  Standardlösung  oder  durch  eine  EN-1

Berechnung  des  Höchstanteils  nichterneuerbarer  Energien  erbracht  werden.

Dieser  Nachweis  ist zu erbringen  bei:

-  Neubauten

-  neubauartigen  Umbauten

- Anbauten  und  Aufstockungen,  wenn  die neu geschaffene  Energiebezugsfläche

mehr  als 5C) m2 und  gleichzeitig  mehr  als 20%  der  Energiebezugsfläche  des  beste-

henden  Gebäudeteiles  beträgt;  oder  wenn  mehr  als 1 00C) m2 Energiebezugsfläche

neu geschaffen  werden.

EinzeIbauteilnachweis  Wärmedämmung

Gemäss  Norm  SIA  380/1  t«Heizwärmebedarf+i,  Ausgabe  2016.  Bei Neubauten  sind

alle  Bauteile  nachzuweisen,  welche  die beheizte  oder  gekühlte  Zone  lückenlos

umschliessen.  Bei Umbauten  oder  Umnutzungen  sind  nur  die betroffenen  Bauteile

nachzuweisen.  Entgegen  den  Angaben  im Nachweisformular  EN-2b  sind  grund-

sätzlich  die Normen  gemäss  Anhang  1 der  EnergieV  anzuwenden.  Zur  Erfüllung

der  Nachweispflicht  von Einzelbauteilen  gelten  weiterhin  die im Nachweisformular

hinterlegten  Standardlösungen  und Grenzwerte  gemäss  SIA  38C)/1 :2009.

Systemnachweis  Wärmedämmung

Gemäss  Norm  SIA  380/1  ttHeizwärmebedarf+i,  Ausgabe  2016.  Bei Neubauten  ist

der  Heizwärmebedarf  für  die  gesamte  beheizte  oder  gekühlte  Zone  nachzuweisen.

Der  Systemnachweis  für  Umbauten  und Umnutzungen  hat im Minimum  alle  Räume

zu umfassen,  die Bauteile  aufweisen,  die  vom  Umbau  oder  von  der  Umnutzung

betroffen  werden.  Entgegen  den  Angaben  im Nachweisformular  EN-2b  sind  grund-

sätzlich  die Normen  gemäss  Anhang  1 der  EnergieV  anzuwenden.

Nachweis  Heizungs-  und  Warmwasseranlagen

Der Nachweis  ist für  alle neuen  und  für  die  von  einem  Umbau  betroffenen  bestehen-

den  Anlagenteile  zu erbringen.  Achtung:  Wärmepumpen  müssen  bei der  massge-

benden  Norm-Aussentemperatur  (z.B.  Aarau  -7"C)  die ganze  Norm-Heizlast  ohne

elektrische  Widerstandheizung  erzeugen  können  (lnstallierte  Wärmeleistung  > Norm-

Heizlast).

Nachweis  Lüffungstechnische  Anlagen

Der Nachweis  ist für  alle neuen  und  für  die  von  einem  Umbau  betroffenen

bestehenden  Anlagenteile  zu erbringen.

Nachweis  für  Kühlung  und/oder  Befeuchtung

Der  Nachweis  ist für  alle neuen  und  für  die  von  einem  Umbau  betroffenen

bestehenden  Anlagenteile  zu erbringen.

EN-5

EN-4

EN-3
EN-14

EN-2

-) 6/7/8  Nachweis  KühIräume/Gewächshäuser/TragIuffhaIIen

Der  Nachweis  ist für  alle neuen  und  für  die  von  einem  Umbau  oder  einer  Umnut-  EN-6

zung  betroffenen  Bauteile  zu erbringen.  Bei Kühlräumen:  Angaben  über  die bei der  EN-7

Kälteerzeugung  allenTalls  entstehende  Abwärme  sind  bei  den  Heizungsanlagen  (vgl.  EN-8

EN-3)  anzubringen.

e 9  Nachweis  ElektrizitätserzeugungsanIagen

Der Nachweis  ist für  alle neuen  EIektrizitätserzeugungsanlagen  die mit  fossilen  EN-9

Brennstoffen  betrieben  werden  zu erbringen.

- > 10/11  Nachweis  Heizungen  im  Freien/Freiluftbäder

Der Nachweis  ist zu erbringen  bei neuen  Heizungen  im Freien  sowie  beim  Ersatz  oder

Umbau  bestehender  Anlagen.  Bei Einsatz  einer  Wärmepumpe  ist eine  Abdeckung

der  Wasseroberfläche  erforderlich.

-> 12/13  Nachweis  Elektrizitätsbedarf  Beleuchtung  und  Lüftung/Klimatisierung

Der Nachweis  ist für  alle Neubauten,  Umbauten  und Umnutzungen  zu erbringen,

wenn  die  Energiebezugsfläche  über  10C)O m2 beträgt.  Davon  ausgenommen  sind

Wohnbauten.

EN-12
EN-13

EN-10
EN-11

EnergieV
§§ 8+9

EnergieV
§§ 4-7

EnergieV
§§ 4-7

EnergieV
§§ 12+13,
19-24

EnergieV
§§ 15+16

EnergieV
§§14,
1 6+17

EnergieV
§§ 1 0+1 1

EnergieV

§§ 28-30

EnergieV
§§ 25+26

EnergieV
§ 18

4ü3-C11 8-EN-AG-C)ü2-ger Seite  2 von 3 Version Februar  2023
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-3> 16  Nachweis  Ferienhäuser Im Kanton  Aargau
nicht  geregelt

e § 22  Kostennachweis  für  fossile  Heizungen

Der Nachweis  der  wirtschaftlichen  Tragbarkeit  von  neuen  Heizungsanlagen  mit
fossilen  Brennstoffen  ist anhand  eines  Vergleichs  der  Jahreskosten  verschiedener
Heizungsanlagen  zu führen.

Nachweis-Tool  unter  www.ag.ch/energie  > Bauen  & Energie  > Vollzugshilfen  und
Formulare

EnergieV
§ 22

-4 § 26a  Pflicht  zur  Nutzung  der  Sonnenenergie  bei  Gebäuden

Der Kanton  stellt  für  diesen  Nachweis  kein  Formular  zur  Verfügung.

Die anrechenbare  Gebäudefläche  und  die  Anlagengrösse  ist anhand  von
Grundrissplänen  auszuweisen.

Zur  -«anrechenbaren  Gebäudeflät.he++  zählen  aut.h  die Gebäudeflächen  von  Klein-
und Anbauten  sowie  von  Unterniveaubauten,  soweit  diese  das  massgebende

(oder  tiefer  gelegte)  Terrain  überragen.  Einzig  unterirdische  Bauten  werden  nicht
mitgerechnet.

Der  Nachweis  fehlender  Wirtschaftlichkeit  ist mittels  dem  Kostenrechner  für

PV-Anlagen  von Swissolar  und unter  Berücksichtigung  der  vorgegebenen  Werte
zu erbringen.

Berechnungshilfe  unter  www.ag.ch/energie  > Bauen  & Energie  >

Vollzugshilfen  und  Formulare

EnergieV
§ 26a
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6üA9 BAUHERR

U-Wert-Berechnung  der  Bauteile

Dal  Sheddach

homogen

(U=überwacht;  N=nicht  überwacht;  S=süezifiziert)

EfNGANG

11, Juni 2ü24
Bauverwaltung
Oberentfelden

No Bezeichnung:

Bestehend

U-Wert  total:

0.41  W/m2K
"Oi

d [m] r:xfö R
1 Wärmeübergang  innen 8 0.13
2 Trapezblech  Tragkonstruktion  (Info) O.OO
3 Steinwolle  bestehend 0.1 0.04 2.27
4 Abdichtung  (Info) O.OO
5 O.OO
6 O.OO
7 O.OO
8 O.OO
9 O.OO

IO Wärmeübergang  aussen 25 0.04

No Bezeichnung:

NEu

U-Wert  total:

0.15  W/m2K
""Oi

d [m] afö R
I Wärmeübergang  innen 8 0.13
2 Trapezblech  Tragkonstruktion  (InTo) O.OO
3 PIR  Flies  (Swisspor)  0.C)25  S 0.16 0.025 6.40
4 Abdichtung  (Info) O.OO
5 O.OO
6 O.OO
7 O.OO
8 O.OO
9 O.OO

IO Wärmeübergang  aussen 25 0.04

Reduktion  Bauteil  U-Wert  um: 62.87%



Wäi-metämmung  / swissporPIR

PIR Vlies 6C149

Produktbeschreibung

Polyurethan-Hocliteistungs-Dämmstoffptatten  sind  ökologisch  und

ökoi"ioi'nisch  sinnvolle  Wärmetjäi'nmungen.

EINGANG

1 1, Juni 2024
Bauverwaltung
Oberentfelden

GOÖ
Format

Dicke

1200  x 600  mm

2400  x 1200  mm

20 - 300  mm

Technische  Daten

Merkmal  Symbol  Norm  Einheit  Wert

Nennwert  Wärmeleitfähigkeit ÄD SIA 279 W/(m-K)

S 70 mm  O.027

80-100  mm  O.026

:  120  mm  O.025

Spezifische  Wärmekapazität

Brandverhalten

Brandverhaltensgruppe

Dichte

Diffusionswiderstandszahl

Druckspannung  bei  1 0% Stauchung

Kriechverhalten  bei  Druckbeanspruchung

(50  Jahre,  Stauchung  (2%)

Bemessung / Nutzung schwimmende  Estriche

Obere  Anwendungsgrenztemperatur,  unbelastet

üc

EN 13501-1

VKF

EN 12086

EN 826

EN 1606

SIA 251

Wh/(kg-K)

kg/m3

kPa

kPa

Kategorie

"C

0.39

E

RF3  (cr)

-  30

120  -  40

> 150

25

A, B, C, D

90

Hinweise

Kantenbearbeitung

swisspor
*Ö@

swisspor  AG

Bahnliofstr.  50

CH-6312  Steinhausen

info@swisspor.ch

Tel.  +41 56 678  98 98

Verkauf

Tel.  +41 56  678  98 98

verkauf@swisspor.ch

bestellungen@swisspor.cli

Technischer  Support

Tel.  +41 56 678  98 98

technik@swisspor.com
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